
Teilhabe am Vereinsleben
Menschen mit einer geist igen Behinderung spielen Tennis.

Deutschlandweit sind es et-
lr,a hundert Tennisspieler/
Innen mit einer geistigen
Behinderung, die bei Special
Olympics mit großer Begeis-
terung an Tiainingscamps
und regionalen, nationalen
und internationalen Wett-
kämpfen teilnehmen.
Special Olr.mpics ist die
weltweit größte, vom IOC
ofliziell anerkannte, Sport-
bertegung für Menschen mit
geistiger und mehrfacher
Behinderung. Die nationa-
len Spiele mit einer Beteili-
gung von etwa 5000 Athle-
ten fanden dieses fahr vom
20. bis 26. Mai in München
statt. Aus dem Bereich des
badischen Tennisverbandes
waren zwei Teilnehmer für
die dortigen Tenniswettbe-
rrerbe angemeldet.
Seit den nationalen Spielen
luOs in Karlsruhe, bei denen
die Tennisu,ettbewerbe mit
+f lc l lnchlrern beim SVK
Beiertheint vom badischen
Tennisr erband mit Ani-
ta Stollntann und Manfred
Lernpart bestens organisiert
und durchgetLrhrt lurden,
hat sich eine stetis rvach-
sende Grr.rppe rrrit ietzt über
zehn Tennisspielerlnnen mit
einer geistrgen Behinderung
gebildet.
Mit dabei beim -\ufbau der
Gruppe sind der TC \Vald-
bronn, die SG Stuof'erich

und der TC Grün-Weiß
Karlsruhe.
Eine optimale Förderung
der Teilnehmer wird in al-
len Vereinen von qualifizier-
ten Tennistrainern durch ein
kontinuierliches wöchentli-
ches Tiaining gewährleistet.
Für die Finanzierune der
Projekte gibt es dabei inter-
schiedliche Modelle.
Mit dem Erlernen des Ten-
nisspielens wird für die Teil-
nehmer am Training die
Vorausetzung zur Teilhabe
am Vereinsleben geschaffen.
Hierzu ist dann die Bereit-
schaft der Vereinsmitglieder

gefragt mit diesen zu spielen,
sie bei einem Schleifchen-
turnier zu integrieren oder
sie bei entsprechender Spiel-
stärke, wie beim TC Grün-
Weiß Karlsruhe praktiziert,
in einer Vereinsmannschaft
zu melden.
In Zusammenarbeit mit El-
terninitiativen, Werkstätten
und Schulen für Menschen
mit Behinderung können
mit einem besonderen En-
gagement der Tennisverei-
ne solche Tiainingsprojekte
durchgeführt werden. Sie
leisten damit einen wichti-
gen Beitrag zur Inklusion

im Sinne der UN-Konventi-
on fiir die Rechte von Men-
schen mit Behinderung.
Beim TC Grün-Weiß wird
das Tennisprojekt von Trai-
ner Christian Ratzky in
Zusammenarbeit mit dem
Verein Eltern und Freunde
für Inklusion Karlsruhe e.
V (www.efi-ka.de) durchge-
führt. Gerne gebe ich inte-
ressierten Vereinen weitere
Auskünfte über unser Pro-
jekt.

KARL-HEINZ JERKE
(SG Stupferich / EFI e. V
Karlsruhe)

kUü*rftK
unified Doppelturnier bei der sG stupferich anläßlich des Gewinns der Goldmedaillen
von Janis Jerke im Tenniseinzel und -doppel bei den special 0lympics wettspielen 201 1
in Athen, von links Kai Potefka und Marco 0bhof (Hagsfeldär werkstätten Karlsruhe
HVYK)' oavid Gafiner (sG), Janis Jerke (sGi/ttwK), simon Di Lena und Luca ühtin (sc).


